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NJOZ Neue Juristische Online-Zeitschrift
NJW Neue Juristische Wochenschrift (Zeitschrift)
NJW-Beil NJW-Beilage (Zeitschrift)
NJW-RR NJW-Rechtsprechungs-Report (Zeitschrift)
notar Notar (Zeitschrift)
NotBZ Zeitschrift für die notarielle Beratungs- und Beurkundungspra-

xis
Nr. Nummer
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NVwZ-RR Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht-Rechtsprechungs-Report
NZG Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht
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NZM Neue Zeitschrift für Miet- und Wohnungsrecht
o.Ä. oder Ähnliches
OG Offene Gesellschaft (Österreich)
OHG offene Handelsgesellschaft
OLG Oberlandesgericht
OVG Oberverwaltungsgericht
OWiG Ordnungswidrigkeitengesetz
PartG mbB Partnerschaftsgesellschaft mit beschränkter Berufshaftung
PartGG Partnerschaftsgesellschaftsgesetz
PAuswG Gesetz über Personalausweise und den elektronischen Identi-

tätsnachweis
Rdn. Randnummer
RGZ Entscheidungen des Reichsgerichts in Zivilsachen
RNotZ Rheinische Notarzeitschrift
Rpfleger Der Deutsche Rechtspfleger (Zeitschrift)
Rspr. Rechtsprechung
RStV Rundfunkstaatsvertrag
RVG Rechtsanwaltsvergütungsgesetz
Rz. Randzeichen
S. Satz
S. Seite
s. siehe
SchRG Gesetz über Rechte an eingetragenen Schiffen und Schiffsbau-

werken
SGB IV Sozialgesetzbuch IV
sog. sogenannt(e)
St. Ständige
StGB Strafgesetzbuch
TMG Telemediengesetz
u.Ä. und Ähnliche(s)
u.a. unter anderem
UGB Unternehmensgesetzbuch (Österreich)
Urt. Urteil
USA United States of America
usw. und so weiter
v. vom
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VG Verwaltungsgericht
vgl. vergleiche
VGR Gesellschaftsrechtliche Vereinigung
Vor-AG Vorgesellschaft zur AG
Vor-eG Vorgesellschaft zur eG
Vor-GmbH Vorgesellschaft zur GmbH
VV Vergütungsverzeichnis (Anlage 1 des RVG)
WEG Gesetz über das Wohnungseigentum und das Dauerwohnrecht
WM Wertpapiermitteilungen (Zeitschrift)
XML Extensible Markup Language
z.B. zum Beispiel
ZEV Zeitschrift für Erbrecht und Vermögensnachfolge
ZfIR Zeitschrift für Immoblienrecht
ZGR Zeitschrift für Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
ZHR Zeitschrift für das gesamte Handels- und Wirtschaftsrecht
ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht und Insolvenzpraxis
ZJS Zeitschrift für das Juristische Studium
ZNotP Zeitschrift für die Notarpraxis
ZPO Zivilprozessordnung
ZWE Zeitschrift für Wohnungseigentum
ZZP Zeitschrift für Zivilprozeß
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